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Betreff: Angelegenheiten der Freizeitgesellschaften: Konzept Neustrukturierung – 

Verschmelzung 
 
 
Beschlussvorschlag
 

Weiter wird die Verwaltung beauftragt, 
 
a) einen Vorschlag vorzulegen, wie im Gesellschaftervertrag Beiräte für die einzelnen 

Gesellschaften mit beratendem Charakter verankert werden können. In den Beiräten 
sollen Vertreter*innen der Verwaltung und der Räte der an der Gesellschaft beteiligten 
Städte bzw. des Kreises Ennepe-Ruhr beteiligt werden. 

 
b) unverzüglich mit der Erarbeitung des bereits beschlossenen Masterplans „Bäder und 

Freizeitparks Ruhr“ zu beginnen. 
 
c) bis spätestens zum 2. Sitzungsblock 2016 ein erstes Konzept zur zukunftsorientierten 

Neuausrichtung der Angebotspalette der verschmolzenen Freizeitgesellschaften an den 
jeweiligen Standorten sowie ein Konzept für die notwendigen Investitionen vorzulegen. 

 
d) im Rahmen der Einführung einer einheitlichen Tarifstruktur die Einführung von 

Sozialtarifen zumindest für bestimmte Teile der Einrichtungen zu prüfen. 
 
e) die Studie zu den Potentialen und den Entwicklungsperspektiven der Parks in den 

Revierparks in Auftrag zu geben, um im Rahmend der konzeptionellen Neuausrichtung 
der Revierparks auch diesen Bestandteil der Revierparks umfassend betrachten zu 
können. 

 
 
 

Bearbeiter/in Fraktionsgeschäftsführer/in Fraktion/en 

Kretschmer, Heike Kretschmer, Heike Die Linke 

Akt.zeichen   

  

 
 

Beratungs- 
ergebnis 

□ laut Beschlussvorschlag □ abweichender Beschluss 

□ einstimmig Ja: Nein: Enth.: 



Finanzielle Auswirkungen: 
 
 

1.  keine 
 
 

  

2.       € 

Aufwand 201  

a) Deckung aus: 
 

        

 Kostenstelle 

 
 

       

Konto 
 
 

 b) Mehraufwand – über-/außerplanmäßige Deckung 
aus: 

  
        
 Kostenstelle 

 
       
Konto 
 
 

3. jährlich erwartete Folgekosten:       €/a 
 
 

 

4.       € 
Ertrag 200  

 
        
 Kostenstelle 
 
 

 
       
Konto 
 

5. jährlich erwartete Erträge:       €/a 
 
 

 

6. jährlich erwartete Einsparungen:       €/a 

 
 

 

7.       € 
Investitionsauszahlung 200  

a) Deckung aus: 
 
        
 Kostenstelle 

 
 
       
Konto 
 

 b) Mehrauszahlung – über-/außerplanmäßige 
Deckung aus: 

  
        
 Kostenstelle 

 
       
Konto 
 

 
 
Fraktionsvorsitzender Die Linke 
gez. Wolfgang Freye 
 
 
 


